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Schon am heutigen Donnerstag... 

…steht die nächste Partie...  

...für unsere I. Mannschaft an. Geg-
ner um 19:30 Uhr ist der SuS Haar-
zopf. Das Lazarett scheint sich ein 
wenig zu lichten, auch kehren die ge-
sperrten Spieler (5. gelbe Karte Da-
vid Gonzalez Moreno, rote Karte  Al-
kan Albyrak) zurück. Für alle Beteilig-
ten wäre es ein schönes Osterge-
schenk, wenn die drei Punkte an der 
Windmühle blieben. Aber gegen 
eine Haarzopfer Mannschaft, die 
eine solide Saison spielt und mittler-
weile acht Punkte Vorsprung vor 
dem SVA hat, müssen wir schon hof-
fen, dass der Osterhase die Punkte 
nicht zu gut versteckt hat. Die Mann-
schaft um Kapitän Julian Piontek 
konnte ihr letztes Heimspiel mit 5:1 
gegen Türkgücü Velbert gewinnen, 
bevor Sie in der letzten Woche spiel-
frei hatten. 

Unser SVA wird aber weiterhin, trotz 
der schwierigen Situation, unermüd-
lich versuchen die Punkte zu verdie-
nen und den Zuschauern drei Oster-
eier ins Nest zu legen. 
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Die Schiedsrichter der Partie 

 
 

Wir begrüßen die Schiedsrichter der heutigen  
Bezirksliga-Partie 

 
Schiedsrichter: Sebastian Frank 

Assistenten: Gregor Velz & Andrei Roif 
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Liebe Gäste, Fans und Gönner des 
SV Burgaltendorf, 
 
zum heutigen Heimspiel gegen SuS 
Haarzopf möchte ich Euch alle ganz 
herzlich hier am Sportplatz An der 
Windmühle begrüßen. 
Seit einigen Wochen warten wir be-
reits mit unserer arg dezimierten 
ersten Mannschaft auf das nächste 
Erfolgserlebnis. Vor anderthalb Wo-
chen gegen Gräfrath waren wir alle 
schon guter Hoffnung auf den lang-
ersehenten Heimerfolg, dieser 
wurde uns aber verwehrt. Heute 
Abend wartet ein hartes Stück Ar-
beit auf uns, denn der Gegner steht 
ganz solide auf dem vierten Tabel-
lenplatz und führt damit das erwei-
terte Verfolgerfeld der etwas enteil-
ten Spitzengruppe um Solingen-
Wald, Wülfrath und dem ASV Mett-
mann an. Da das Editorial in dieser 
Woche etwas früher geschrieben 
werden musste, konnten die Ergeb-
nisse des vergangenen Wochenen-
des nicht mit einbezogen werden.  
Unsere Dritte spielte bereits ges-
tern Abend gegen BV Altenessen, 

hier dürfte indes nicht viel ange-
brannt sein, falls alles mit rechten 
Dingen zugegangen sein sollte. 
Inzwischen haben wir auf unserer 
Homepage und unseren Social Me-
dia Auftritten auch schon einige 
Neuzugänge vorgestellt: Mit Jason-
Lee Gerhardt kehrt ein alter Be-
kannter zurück, den wir damals nur 
schweren Herzens ziehen lassen 
mussten, mit Max Wagner kommt 
ein talentierter junger Torwart in 
unseren Kader, Laurin Kamperhoff 
kommt als Verstärkung für die Of-
fensive vom SC Obersprockhövel 
und Nico Großheimann von den 
Sportfreunden Niederwenigern 
konnten wir auch davon überzeu-
gen, unserer ersten Mannschaft 
beizutreten. 
All diese jungen Talente an die 
Windmühle zu bekommen ist nicht 
einfach und ich möchte immer wie-
der betonen, dass wir sehr glücklich 
mit der Arbeit unserer sportlichen 
Leitung rund um Tato Anwar sind. 
Wir als Vorstand beschäftigen uns 
intern ebenfalls mit der Umstruktu-
rierung einiger Aufgaben und der 
Neuverteilung  von Verantwortlich-

Editorial 
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keiten. Was im Job völlig selbstver-
ständlich ist, fällt uns im Hobby oft-
mals aus unterschiedlichen Grün-
den schwer. Wir sind aber guter 
Dinge, dass wir auch hier gute Fort-
schritte machen werden. 
Desweitere steht der nächste Geno 
Cup schon fast wieder vor der Tür, 
es sind nur noch drei Monate, bis 
wieder gekickt wird und in vier Mo-
naten beginnt bereits die kom-
mende Saison.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bis dahin dürfen aber gerne noch ei-
nige angenehm, sonnige Stunden 

durchs Land – oder über den Platz – 

gehen und ich wünsche Euch auch 
heute Abend angenehme Stunden 
und ein faires und spannendes Fuß-
ballspiel. 
Des Weiteren möchte ich es nicht 
versäumen, Euch ein schönes und 
gesegnetes Osterfest zu wünschen. 
Allen Kindern wünsche ich schöne 
Schulferien. 
 
Glück Auf! 
Martin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Editorial 
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Torlos in Velbert 
 

0:0 unentschieden endete das...    
 
... Auswärtsspiel unserer I. Mann-
schaft bei Türkgügü Velbert. Auch 
wenn der Gastgeber 11 Punkte vor 
dem Relegationsplatz rangiert, 
wollte die Mannschaft von Zeljko 
Nikolic einen Dreier einfahren, um 
auch den letzten Zweifel am Klas-
senerhalt zu nehmen. "Man weiss 
nie, was an den letzten Spieltagen 
alles passiert." hörte man von Offi-
ziellen während des Spieles.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Da auch die Elf von Andreas Krippel 
nach einigen sieglosen Spielen nach 
einem Dreier lechzte, ging die Partie 
munter, wenn auch auf übersichtli-
chem Niveau los. Einen Freistoß von 
Kevin Barra verpasste Michael Si-
minenko nur knapp. Hinten rea-
gierte Mike Justenhofen stark und 

parierte einen Versuch vom Verl-
berter Kapitän Oguzhan Coruk. 
Auch nach Zuspiel von Abbas Alali 
auf Cengiz Saral war er zur Stelle 
und liess die Null stehen. Nach ei-
nem Freistoss von Kevin Barra, der 
das Tor verfehlte tauchte der Gast-
geber 2 x gefährlich im Sechzehner, 
aber Barra auf der Linie verhinderte 
den durchaus möglichen Führungs-
treffer, den auf der anderen Seite 
Barra auf dem Fuß hatte. Aber sein 
Freistoß aus gut 25 Metern konnte 
Jan-Luka Klein im Tor der Gastgeber 
aus der linken unteren Ecke fischen 
und ein Treffer wurde nicht gege-
ben wegen angeblichen Foulspieles 
am besagten Torhüter. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff des guten Unpar-
teiischen Niklas Kühne, der mit der 
insgesamt fairen Begegnung keine 
Probleme hatte, grätsche Fabian 
Graf gegen Coruk ab. 
 
 
 
 
 
 
 

Die Erste 
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In den zweiten 45 Minuten hatten 
beide Teams noch Möglichkeiten zu 
einem Tor, waren aber vor diesem 
zu harmlos. Einen Lattentreffer für 
den SVA und einen Pfostenschuss 
hatten auch beide Seiten noch zu 
verzeichnen.  
 
 
 
 
 
 
 
Gegen Ende meinten beide Zu-
schauerreihen: "Wer das 1:0 
schiesst, gewinnt die Partie."  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu kam es aber nicht mehr und 
man trennte sich schiedlich und 
friedlich 0:0. Nachdem ocean pig ei-
nes der "drei Biere des Grauens" 
(Warsteiner, Veltins, Krombacher) 
geleert hatte, ging es auf die kurze 
Heimfahrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Erste 
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Klare Heimspielniederlage 
 

Mit 0:3 musste sich die I. Mann-
schaft...  
 
...dem BV Gräfrath geschlagen ge-
ben. Bereits nach 60 Sekunden die 
erste Chance für den Gast. Aber 
Mike Justenhofen rettete mit den 
Fäusten vor der Torlinie, auch wenn 
die Solinger einen Treffer gesehen 
haben wollten. Die erste Annähe-
rung des SVA an das gegnerische Tor 
nach 10 Minuten. Tato Anwar 
spielte Michael Siminenko an, des-
sen Flanke ein gegnerischer Ab-
wehrspieler vor dem einschussbe-
reiten Ricardo Zweck zur Ecke ab-
wehrte. Kurz vor dem Halbzeitpfiff 
 
 
 
 
 
 
des unaufgeregten Unparteiischen 
Marcel Gruteser  Glück für den SVA, 
ein abgefälschter Ball sprang von 
der Latte zurück ins Feld. Auf der 
Gegenseite auch noch eine Ein-

schussmöglichkeit für den Gastge-
ber, die aber durch die vielbeinigen 
Abwehr nicht zum Erfolg führte. 
 
Nach dem Wechsel brachte dann 
ein früher Doppelschlag die Ent-
scheidung. Zunächst vollendete 
Goalgetter Michael Kluft in der 52. 
Minute einen glänzend vorgetrage-
nen Angriff über unsere linke Ab-
wehrseite zur Führung.  
 
 
 
 
 
 
 
War dieser Treffer nur schwer zu 
verteidigen, machte es die Defensi-
vabteilung dem Gräfrather Angrei-
fer nur 120 Sekunden später zu 
leicht. Eine Körpertäuschung nach 
links und Alessio Mangia konnte die 
Kugel ungehindert in die lange Ecke 
schieben. Damit war die Begegnung 
quasi entschieden. Auch wenn der 
Rumpfkader sich in der Folgezeit 
wehrte und auch Möglichkeiten zu 
einem eigenen Tor hatte, fehlte es 
letztlich an Durchsetzungskraft. 

Die Erste 
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Sinnbildlich das 3:0 für die Gäste in 
der 90. Minute. Wir hatten vorne 
eine Torchance und die Solinger 
konterten mit drei Spielzügen er-
folgreich. Entsprechend niederge-
schlagen und frustriert waren die 
Burgaltendorfer Akteure nach 
Spielende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Erste 
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Unsere Sponsoren 

 
 
Franziskowski GmbH 
Karosserie- und Lackierfachbetrieb 
Manderscheidtstr  92c – 45141 Essen 

(0201) 21 10 47/48 – Fax: (0201) 21 10 49 
  www.franziskowski.de 

e-mail: info@franziskowski.de 

http://www.franziskowski.de/
mailto:info@franziskowski.de
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Dritte verliert Spiel... 
 
...und Tabellenführung  

 
Nachdem man in der Vorwoche die 
Tabellenführung zurückerobert 
hatte, stand an diesem Sonntag ein 
echter Härtetest für die Schützlinge 
von Trainer Arnd Herbst auf dem 
Programm. Die SG Essen-Schö-
nebeck IV, die bereits in der Vorwo-
che mit einem starken Unentschie-
den gegen Teutonia Überruhr II auf 
sich aufmerksam gemacht hatte, 
zeigte sich erneut in guter Form. 
Unsere Dritte wusste also, was auf 
sie zukam. Doch durch mehrere 

Ausfälle –  bedingt durch Gelb-

sperre, Verletzungen und Studien-

verpflichtungen –  musste Coach 

Herbst seine Startelf auf einigen Po-
sitionen umbauen. Dennoch konnte 
man eine konkurrenzfähige An-
fangsformation aufbieten. 
 
Der Start verlief jedoch denkbar un-
günstig. Bereits in der 11. Spielmi-
nute brachte Daniel Wibbe die Gast-
geber in Führung. Unsere Dritte ver-

suchte, mit schnellem Flachpass-
spiel zu antworten, doch fehlte es 
zu oft an Genauigkeit und der richti-
gen Entscheidung im letzten Drittel. 
Viele Angriffe verpufften, da die 
Bälle zu hektisch oder ungenau ge-
spielt wurden. Trotzdem erarbei-
tete sich der SVA einige hochkarä-

tige Chancen –  doch der Schluss-

mann der SGS war mehrfach die 
Endstation. In der 30. Minute be-
lohnte sich das Team dann endlich: 
Chris Pforr traf zum verdienten Aus-
gleich. 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem 1:1 ging es in die Pause, in 
der Trainer Herbst klare Worte 
fand: Jeder müsse nochmal eine 
Schippe drauflegen. Die zweite 
Hälfte begann vielversprechend. In 
der 62. Minute erzielte die Dritte die 
2:1-Führung. Die Freude währte je-

doch nur kurz – keine zwei Minuten 

Die Dritte 
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später gelang Schönebeck der Aus-
gleich durch einen viel zu einfachen 
Spielzug. Von da an hatte man das 
Gefühl, dass die Gastgeber den Sieg 
mehr wollten. Jeder Ballgewinn, je-
der Zweikampf wurde lautstark ge-
feiert. Unsere Dritte hingegen ließ 
sich den Schneid abkaufen und kas-
sierte in der 79. und 87. Minute die 
Gegentreffer drei und vier. Zwar 
konnte Yannick Michelitsch per Elf-
meter noch auf 3:4 verkürzen, doch 
zu mehr reichte es am Ende nicht. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fazit: 
Tabellenführung und Aufstiegsplatz 
verloren. Wer in die Kreisliga A auf-
steigen will, muss Woche für Woche 

alles in die Waagschale werfen – das 

wurde an diesem Sonntag deutlich. 
Viel Zeit zum Grübeln bleibt aller-
dings nicht, denn bereits am Mitt-
wochabend geht es zuhause an der 
Windmühle mit dem nächsten Liga-
spiel weiter. 
 
Tobis König 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Dritte 
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Die Torjäger der BL 
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Erst verpennt…  
 

...dann stark gekämpft 
 
Unsere Vierte Mannschaft wollte 
nach dem ernüchternden Spiel ge-
gen SV Borbeck 3 endlich ein Zei-
chen setzen und hatte sich viel vor-
genommen. Im Vorfeld wurde be-
sprochen worauf es ankommt: Lauf-
bereitschaft und Spielspaß. Zum An-
pfiff musste zuerst ein freiwilliger 
für die Stelle des Unparteiischen ge-
sucht werden. Danke an Wolfgang 
Hegler! 
Leicht verspätet wurde angepfiffen, 
schnell fiel wieder das erste frühe 
Gegentor durch eine Unaufmerk-
samkeit des Torhüters. Anschlie-
ßend zeigten wir eine desaströse 
erste Hälfte, die im Vorhinein be-
sprochene Laufbereitschaft ließ 
stark zu wünschen übrig und ein 
richtiges Defensives Konzept war 
nicht zu erkennen. Zur Halbzeit lag 
man 3:0 hinten. Cheftrainer Malte 
Lukuzatis erwartete nun Wille, 
Kampf 
und Leidenschaft und reagierte mit 
mehreren Wechseln. 

Anpfiff zweite Hälfte: Wir starteten 
griffig, und standen defensiv gut. 
Wir spielten nach vorne, es wurden 
wichtige Zweikämpfe gewonnen 
und man merkte: jetzt stimmt die 
Einstellung. Kupferdreh wurde 
nachlässiger und so konnten wir uns 
einige, leider nur halbgare Torchan-
cen erspielen. Trotzdem zeigten wir 
ein anderes Gesicht in der zweiten 
Hälfte, worauf man durchaus stolz 
sein kann. 
Kommenden Donnerstag den, 
17.04.2025 um 19:30 Uhr geht es 
gegen die Zweitvertretung von den 
Sportfreunden 07 auf Asche weiter. 
Wir wollen auf die zweite Hälfte auf-
bauen und den nächsten Schritt 
Richtung Sieg gehen. 
Vorwärts Vierte! 
 
Julius Flasche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vierte 
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